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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. December 1347. 12 7 U 
Die Herten Nauteute Stodimann-aus Suhl Atndiſon. Löwi, Barge wann, 
Schröder und Raſſmann dus Berlin, O. Kaiſet e A. Kaiſer aus 
Montisie, Volbeding aus bieten, Wunderlich aus Marienburg, Herr Guts be ſitzer 
von Strauß aus Porımern, Herr Factor Falike aut Conitz, log. im Engl Haufe. 
Herr Kaufmann Hirſchfeldt aus Leipzig, Herr Guts. itzer Leſſe aus Tockar, Herr 
Particuliet von Blumenthal aus Stolpe, log. im Ho el du Nord. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Pohlenz aus Landsberg a. W. Herr Kaufmann Krüger nebſt Frau Gemahlin 
aus Cüſtrin, log. um Deutſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Schuckert aus 
Odargau, Hewelke aus Strasburg, die Hrn. Gutsadminiſtratoren Knykowski aus 
Skriebnau, Neumann aus Wispau, Herr Commis Neumann aus Danzig, die 
Herren Kauſleute Horus berg aus Remſcheid, Gerſon aus Berlin, Hert Regierungs⸗ 
Conducteur Hewelke aus Marienwerder, loge in Schmelzers Hotel (früher drei 
Mohren.) Herr Forſt⸗Rendant Pehgel nebſt Familie aus Stargardt, Herr Can⸗ 
didat Beutel aus Zugdam, Frau Kaufmann Koch und Frau Lemke aus Elbing, 
log. im Hotel de Thorn. 9 ein, 
| Bekanntmachungen. 
1. Der Kaufmann Herrmann August Lenbmeret u. deſſen & iu Johanna Louiſe 
Mathflde Roſenmeyer haben durch einen am 20. Nobember verlautbarten Vertra 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes füt bie von ihnen einzugehende 6h 
ausgeſchleſſen. — se 
Danzig, den 23. November 184 7. 
Kenigl. Fand und Stadtgericht. 
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Diefneigfepend Halalfzten Müitan-gufuigeieh 
Die nachſtehend fignalifirten N ilitair⸗Feſtungs⸗Sträflin 
= 58% ah Makulgki und Johann a 
find am 21. d. M. vom Arbeit oſten hieſelbſt entwichen. f 

Sämmtliche von uns reſſortirenden Behörden ſo wie die Gens d'armerie 
werden hiedurch angewieſen und reſp. veranlaßt auf die Entwichenen zu vigiliten, 
ſie im Betretungsfalle dingfeſt zu machen und an das hieſige Königliche Gouver⸗ 
nement abliefern zu laſſen. N a 2 


2. 


. Signal emen t j 
zweier entwichener Militair⸗Feſtungs.Sträflinge. 


1. Familien⸗Name Zimmermann Makulski 
2. Vorname Johann Franz 
3. Geburtsort (lKAllenſtein Waltersmühle bei 
4. Aufenthaltsort Biſchofsburg Heils berg 
5. Religion katholiſch katholiſch 
6. Alter 22 Jahre 26 Jahre 
A. Größe 57/4, 57 du 
8. Haage blond ſchwarz 
9. Stirn 5 . frei 
10. Augenbraunen lond dunkelblond 
11. Augen rau ſchwarz 
12. Naſe g lein 337% 
13. Mund I gewöhnlich pProportionirt 
14. Bart einen ſchwarzer Schnurrbart 
15. Zähne vollzählig vollzählig 
16. Geſichtsfarbe geſund geſund 
17. Geſichtsbildung rund a oval 
18. Geſtalt mittel ſchlank 
19. Sprache deutſch und polniſch deutſch 
20. Beſondere Kennzeichen! keine keine 


Bekleidung. 

Kommißſchuhe, graue Tuchhoſen ohne Vorſtoß, blaue Unterjacke ohne Kra⸗ 
gen mit einer Reihe bezogener Knöpfe und weißem Boy gefüttert, Tuchbinde/ 
geſtempeltes Hemde. 

Danzig, den 23. Dezember 1347. 
Königl. Regierung. 


3 Die Stadtverordneten 
b̃erſammeln ſich Mittwoch den 29. December. 5 N 
„Zu den wichtigern Vorträgen gehören; Mittheilung des Raths über die Ver⸗ 
handlungen mit den Staats⸗Behoͤrden in Betreff der Errichtung eines Leih⸗Amts 
hieſelbſt. — Bericht über die öffentliche Lizitation der Haupt⸗Beduͤrfniſſe der Armen: 
Anſtalt. — Commiſſions⸗Bericht über den Antrag des Vorſtandes und der Aelteſten 
der chriſtkatholiſchen Gemeinde auf eine weitere Geldbeihüͤlfe aus der Kaͤmmereikaſſe. 
Danzig, den 27. December 1847. Trojan. 


4. Die Ehegattin des Poſt⸗Sekretairs Skrzeczka zu Mari Sophie Louife. 
dorne Wendland, hat nach erreichter Großjährigkeit gerichtlich erklärt, daß die bis⸗ 
in ihrer Ehe ausgeſetzt 8 Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auch 
fernerhin ausgeſetzt bleiben ſoll. N b : 
Marienwerder, den 21. Deeember 1847. up 
Königliches DOberskandes,Bericht. 
ERT EUER Kö 5 
5. Mittwoch, den 29. d. M., 12 Uhr Mittags, ſollen 4 Fuhren Brennhol⸗ 
welches wegen mangelnder Forſt⸗Atteſte in Beſchlag genommen 155 rn 27 
Stadthofe öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. N 
Danzig, den 27. December 1847. 5 
Der Polizei⸗Präſident 
v. Clauſewitz. 
6. Die Bretter⸗Verſchläge in dem zu Montirungskammern früherhin einge⸗ 
richteten, dem 5 gegenüber an der Mottlau belegenen Kupferſpeicher, 
ſollen höherer An ng zufolge, an den Meiſtbietenden auf den Abbruch öffent⸗ 
lich verkauft werden. Es ſteht hierzu ein Termin auf den 31. d. M. Vormittags 
10 Uhr, an Ort und Stelle an, zu welchem Käufer hiermit eingeladen werden. 
Danzig, den 13. De ember 1847. { 
£ Te FE iſon⸗Verwaltung. f a t 
E m 14. Januar a. f., Vormittags 10 und folgende Tage, ſoll im 
Sterbehauſe zu Wewer uns e 5 a dee Kang Jehle eb. 
Hellwig an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung oͤffentlich verkauft werden. 
Neuftadt, den 18. December 1847. 6 7 
Patrimonial⸗Ger icht Krockow. 
S n en een n ee a 
8. Die heute 615 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau geb. Pich, von einem gefunden Knaben, zeige ich ergebenſt an. 7 


Danzig, den 25. December 1847. f D. Rapelius. 
Sure nr een 
9. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Emilie mit Herrn Dos 
mainen⸗Rentmeiſter Jantzen, beehren ſich ganz ergebenſt anzuzeigen * 5 
Czersk, den 27. December 1847. der Koͤnigl. Oberfoͤrſter Mengering 


ne e Inne, 
10. Die am 25. d. M. vollzogene Verlobung meiner alleden Tochter Emilie, 
mit meinem Neffen Herrn Otto Berentz, zeige ich allen Verwandten und Freunden 
hiemit ergebenſt an. * Abr. Berentz. 

Danzig, den 27. December 1847. 1 l 

. 5 Als Verlobte empfehlen ſich : Friederike Koch, 
Danzig, den 25. December 1847. N Julius wi. 

0 
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4 d 
12. Den a vr d. M Uhr Abends, 19 * durch Re Schwache 
eines Alters Ri; 81 ker 115 Tod der berwittweten Frau Flo⸗ 
rentine Katharina Löſchin geb. Meder zeigen, den dadurch krlitfenen 


Verluſt ſchmetzlich n bierdurch a 
der in SEN Ruhenden 


Kinder . Schwiegertöchter 
Dr. Gotthilf Löſchin, f * Luiſe Auguſte Löſchin geb Müller. 
Johann Friedrich Löſchin, Julie Löſchin geb. Mir. 


Julie Renata Löſchin; 
zugleich im Namen ihres in Königsberg lebenden älteſten Bruders 
Jakob Wilhelm Löſchin. f | 
Am 27. December 1847. 
13. Den am 19. d. M., Abends um 7 Uhr, hier in Folge eines Nertenſchlages 
etretenen Tod unferes, AR Monat alten, ju ſten Sohnes Bernhard, beehren wir 
betrübt, unter Verbiff ig der Beileidsbez gungen, aha in Stelle befon- 
"Meldung ganz ergebenſt anzuzeigen. 
erlin, den 22. Ak he x ; 
0 rer⸗Dahl l em e-Sieutenant im adeffencorp . 
Tones b. Beſſerer⸗ Da 5 1. 11 8 1 


ahlfing 
55 * „San 1 075 ö 0 der Lungen⸗ 
indſt oe he ensjahre, ul gal er Gatte, Vater, „ger und 


Gere der Regimentsſattler des Königl. Preuß. Iſten (Iſten Leib⸗) Huſaren⸗Re⸗ 
ger Ferdinand Wolle. Dä neige widmen Freunden und Bekannten 
tt jeder beſondern Meldung die Hinterbliebenen. 


an den 26. December 1847. 

en in Folge des Blutſturzes am 24. d. M, Abends 111 Uhr, erfolgten 

Zr meines Gatten, des beben Koſernen - Aufſehers Karl Ludwig Preuff im noch, 

nicht vollendeten aaſten Lebensjahre, zeige ich Verwandten und Freunden mit be⸗ 

trübtem Herzen ganz ergebenſt an Maria Preuff, geb. Fuchs. 
elmünde, den 25. Dezember 1847, 

16. Heute früh Bun 995 be verſchied nach fünfmonatlichen ſchweren Leiden 


an einem organiſchen H njer 1 ſt ala malt Water, Schwieger⸗ 
und Großvater der 0 525 6.2 ſiſtent ledrich Gieſchtechreim 
angetretenen e Be Pensiehie⸗ 19 Anzeige pine wir unfern Freunden u. 
„ d mit det ite 2 12 1 ebene 

A 2 Die Hinterbliebenen. 


gen Leiden entſchlief fanft heute Abend 3 Uhr meine inni 
ger 0 0 ie ere liebe e Mutter, S 5 5 u. Graun 


na Cathar. Puttkammer erwinski 

im au Anna Sa bar. d u hiedurch ter geb. und er innigft 

betrübt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 24. Dezember 1847. 


18. Im erſten Weihnachtsfeiertage, Abends 8 Uhr, endete ein fanfter. 
Tod das lange und ſchwere Leiden meines innigſt geliebten verlobten Bräu⸗ 
tigams, des hieſigen Bürgers u. Feilenhauers Herrn Theodor Ferdinand Faucke, 
in ſeinem noch nicht vollendeten 37ſten Lebensjahre. Dieſes traurige Ereig- 
niß zeigen ergebenſt an Amalie Rottmann, 

Danzig, den 25. Dec. 1847. nebſt Anverwandten und Freunden. 


19. Nach längerem Leiden entſchlief unſere geliebte Tante die verw. Hanne⸗ 

mann, verehel. Volkmann am 26. d. M., Vorm. 11 Uhr in ihrem 77ften Lebens⸗ 

jahre an einem Bruſtübel, ſolches zeigen wir Freunden u Bekannten, um ſtille Theil⸗ 

nahme bittend, ergebenſt an 2 die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 27. Dezember 1847. 


Cſterariſche Anzeigen. 


20. Bei B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von d. Beutlergaſſe, 
iſt zu haben: N ai 2 
Die ie 


Sibylle von Vincennes. 
Letzte Bekenntniſſe einer berühmten Kartenſchlägerin, enthaltend die Kunſt: aus 
den Karten die Zukunft vorherzuſagen, nebſt Auseinanderſetzung der Gründe, wes⸗ 


halb dergleichen Wahrſagungen in den meiſten Fällen eintreffen zuällen... ur gr. 
heiterung in müßigen Stunden und geſelligen Kreiſen herausgegeben von Dr. 
Kaliſch. Mit einer Kartentabelle. Neue Ausgabe. 8. Broch. 1847. 10 Sgr. 
Der iger lehrt hierin die Kunſt des Kartenſchlagens gründlich und ver⸗ 
dient deshalb Dank, denn daß dies harmloſes Werkchen den Aberglauben fördere 
wird Niemand im Exnſt behaupten wollen, noch können. Es diene daher zur Be⸗ 
luſtigung in geſelligen Kreiſen, und dieſen Zweck wird es gewiß erfüllen. ® 
21. Das Naheſein des Herrn. Vierte Adventspredigt son 
8 ; r 
W. Blech zu St. Trinitatis iſt zu 277 Sgr, erſchienen und vorrätbig bei 
B. Kabus, Langgaſſe, das Ate Haus von der Beutlergaſſe. 
22. u Beſtellungen auf das Neue Pariſer Damen ⸗Klei⸗ 
der =) agazin in Monats⸗Lieferungen von 1 Vogen Text ngebſt einem Bogen 
Muſter von Kleidern, Mantillen u. f. w. in ihrer natürlichen Groͤße gezeichnet, alle 


Vierteljahre eine außerordentliche Muſter⸗Beilage vonHuͤten, Hauben, Chemiſetten u f. w., 
Preis vierteljaͤhrlich 8 Sgr., empfiehlt ſich 


die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 138. 
2 Geſammelte Gedichte von H. C. An derſen, 
— vom Verfaſſer ſelbſt beſorgte Ausgabe, 3 Bde. a 10 Sgr. find ſo eben 
ommen bei b Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
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24. Bei B. Kabus, Sat eg No. 515., iſt 0 . Bene: 
„ Antrittspredigt von Auguſt Müller no.. Matthäi 12, 


30. in der Ober⸗Pfarrkirche zu St. Marien in Danzig am 19. Dezember 1847 

gehalten. Preis 3 Sgr, k:dier 

5 Vorräthig in der Antiquar.⸗Buchh. v. Th. Bertling, Heil. Geiſt No. 1000. 
il, maleriſche Wanderungen am Rhein u. a. Bodenſee, mit 96 Etablſtichen, 

ſaub geb. ft. 7 rtl. f. 23 rtl.: Schulze, d. bezauberte Roſe, 15 far.; Witſchel, 

lange u. Abendopfer, 10 ſgr.; Kempis Nachfolge Ehrifti, f. geb., 10 fan; 

5 zum Converſ.⸗Lexik., Ste Aufl., 10 Bde. epit. 31 rtl.; Landrecht, 4 Bde. 
21 tl. 


- I n 
20. Die Patrouille erſcheint vom Januar 1848 ab 
wöchentlich drei Mal. Proſpecke liegen dieſem 


latte bei. Um die Auflage beſtimmen zu können, bitte ich den unter 
dem Proſpect „ aus chick der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei, 
Jopengaſſe 563. efälli ald zuf MEN zu ollen. 4 2 
278 00 ee Wertwwarieh 9. Seren - Mankder. 
großes Inſtrumental⸗ und Vocal⸗Konzert im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord, 
unter Leitung des Muſikdirectors Herrn Auguſt Canthal aus Hamburg. Um den 
Wünſchen Eines geehrten Publikums nachzukommen, werde ich von heute ab 
(mit Ausuahme des Sylveſter-Abends), kalte und warme Getränke jeder Art 
verabreichen laſſen; für eine Auswahl beſter Speiſen iſt geſorgt. 

Billets à 5 Sgr. zu dieſem Konzerte ſind im Hotel du Nord und bei den 
Herren Hoppe und Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe, zu haben. An der Kaſſe 
koſtet das Billet 725 Sgr. Entree zu den Logen 745 Uhr. Anfang 7 Uhr. 

etert. 
28. Herr Prediger v. Balitzki wird gebeten, die Predigt vom erſten Weih⸗ 
nachtsfeiettage dem Drucke zu übergeben. 
29. Ein geübter Schreiber findet fofort dauernde Beſchäftigung. Adreſſen in 
der Wedelſchen Hofbuchdruckerei Jopengaſſe No. 563. 
30. Ein gebrauchter, noch wohl conſervirter Sorgſtuhl wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht Langenmarkt No. 465. 3 Treppen hoch. 
)TWWWVTTThVVVVVTVTCTCTCTCTCTTCTTT ROTER an 
28 Bel meinem Abzuge aus Prauſt ſage ich Allen, denen ich wahrend & 
27 meiner zehnfaͤhrigen aͤrztlichen Wirkfamkeit irgend nahe geführt wurde, hier⸗ 14. 
c mit herzliches Lebewohl. N Dr. Hildebrandt, % 
245 Danzig, den 24. Dezember 1847. Jopengaſſe Ro. 730. 4 
REDE TARERE LET ERERERE SE SEREKSLERETERETENETEN Je K Ke NMI 
32. 600 —800 rtl. pupill. Gelder find z. 1. St. hyp. zu beſt. Hundeg. 268. 


— 3 — 


33. Sämmtliche Mitglieder des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr wer⸗ 
den erſucht, ſich | 
Freitag, den 31. December 1847, Nachmittags 3 Uhr, 
auf dem Rathhauſe zu einer Generalverſammlung einzuſtellen, in welcherzüber 
das revidirte Statut berathen u. beſchloſſen, das Comité nebſt den Rottenführern 
jewählt und die Rechnung geprüft werden fol. Diejenigen Mitglieder, welche 
ch nicht einſtellen, werden als den, durch die Mehrheit der Erſchienenen gefaß⸗ 
ten, Beſchlüſſen beitretend angeſehen. 
Danzig, den 18. December 1847. 
Das Comité des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr. 
Zernecke I., 
3: Z. Vorſteher. 
34. Den reſp. Herren Schaͤferei⸗Beſitzern ermangele ich nicht, hiermit die er⸗ 
gebene Anzeige zu machen, daß ich im Monat März k. J. zur Glaffifizirung der 
Schaafheerden die dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem 
1 unter denſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, 
naͤmlich: 2 a 
ür ganze Heerden a 1 Rthlr. pro 100 Stuͤck, und 
für Mutterſchaafe und Jaͤhrlinge à 1 Rthlr. 10 Sgr. pro 100 Stück, 
unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Koͤpfen an, 
zur Claſſifizirung annehmen kann. Auch „eheile ich, wenn es die Herren Schaaf⸗ 
zuͤchter wuͤnſchen, die Mutterheerden, naͤmlich wie gezuͤchtet werden ſoll, ein und 
welche Sorte Boͤcke zu jeder Mutterheerde paſſend und brauchbar iſt. WW 
„Diejenigen Herren, welche auf dieſe meine Offerte veflectiren und mir noch 
nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich hoͤflichſt, mich in Zei⸗ 
ten, unter der untenbezeichneten Adreſſe hiermit zu beehren, um meine Reiſeroute 
darnach einrichten zu können. Gleichzeitig empfehle ich mich, bei meiner Kenntniß 
der vorzuͤglichſten Schaͤfereien in Weſtpreußen und Pommern, wie früher, auch zu 
Aufträgen auf jede Gattung von Schaafboͤcken und Mutterſchaafen, und verſichere 
ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf die reellſte und brompteſte Bedienung. Auf⸗ 
träge an mich übernimmt in Danzig der Kaufmann Herr F. Schoͤnemann. 


Berlin, den 1. December 1847. 5 
C Pauſch, Kaiſerſtraße No. 43. 


35. Meinen evangel.⸗lutheriſchen Confirmandenunterricht 
werde ich, mit Gottes Hilfe, Montag den 3. Januar k. J. beginnen Die Mel⸗ 
dungen zur Theilnahme geſchehen jeden Wochentag von 3— 4 Uhr Nachmittags. 


Danzig, den 27. Decbr. 1847. Dr. Kniewel, evangl.⸗Auth. Paſtor. 
a a (Dienergaſſe 140.) 
36. Ein brauner Hühnerhund mit weißer Bruſt und Vorderfüßen hat ſich ver⸗ 


laufen, wer den Hund Hundegaſſe No. 324. abgiebt, oder zu deſſen Wiedererlan⸗ 
gung behilflich iſt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 

37. 300 Thaler werden gegen Wechſel und Sicherheit, ohne Einmiſchung ei⸗ 
nes Dritten, verlangt. Adr. beliebe man im Intell.⸗Comtoir unt. B. 10. einzur. 
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36. Meine nun dahingeſchiedene Schweſter hat ihrer Höheren Tochter 
ſchule mit großer Treue vorgeſtanden und fie eben im beſten Aufblühen hinterlaffen, 
ſo daß vielſeitig der Wunſch laut geworden iſt: die Anſtalt moge fortbeſtehen. 
Daher habe ich es übernommen, fie fortzusetzen, und will genie Sorge tragen, 
daß ſie immer mehr den Zeitanforderungen genügend eine vollſtändige Korb che 
Ausbildung gewaͤhre. Zur Annahme neuer Schuͤlerinnen fo wie zu ſon⸗ 
ſtiger Beſprechung werde ich immer Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Seetag von 
3—4 Uhr, Mittwoch von 10 — 11 Uhr im Lokal der Anſtalt, Hundegaſſe No. 314, 


bereit ſein. 8 
Danzig, den 27. Deebr. 1847. A. Blech, 
Prediger an St. Salvator. 


39. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armen⸗ 
kaſſe werden zur Generalverſammlnng Donnerſtag, den 30. d. 


M., . 4 b N, in dem obern Saale der Reſſource Concotdia er⸗ 
gebenſt eingeladen. Diverſe Vorträge, ſo wie Berathung und Beſchlußnahme 
über Erhöhung des jährlichen Beitages bis 1 rtl. für die neu hinzutretenden Mitglieder. 
Die Vorſteher det kaufmänniſchen Armenkaſſe 
* f Schönemann. P. Abegg. W. Höne Pantzer. a 
4 > ac, 3 > a nie Apotheke habe ich heute an den 
von eker Kraa iu übergeben. Indem i ür ir 
r geſchenkte Vertrauen verbindlichſt danke, bitte ich vaffeibe af een 
Nachfolger gütigſt zu übertragen. E 
anzig, den 28. December 1847. 
ezugnehmend auf vorſtehende Annonce empfehle ich mich dem geehrten 
7 ganz ergebenſt und werde ich das in mich zu ſetzende Verttauen auf jede 
eiſe zu rechtfertigen mich beſtreben. } A. Kt a a 3. 
bn Caffée⸗National. 8 
Heute Abend Harfen⸗Konzert der Geſchwiſter 
Steinert. 8 0 Bräͤmer. 
42. Echt brückſ. Torf iſt billig 3. haben in der Niederlage hohe Seugen 1185,, 
gerade über Rambaum; auch werd. Beſtell. angen. Langenm 490, bei Hrn. Mützel. 
43. Eine Prozeß⸗Verhandlung von drei Bogen ſtark, adreſſirt an den Schulzen 
Herrn Wiens in Bärwalde, iſt den 24. d. von Langgarten bis nach der Jopengaſſe 
verloren worden. Der Finder erhaͤlt eine angemeſſene Belohnung Langgarten 185. 
44. Langenmarkt 498; iſt eine brauchbare Badewanne von engl. Zinn, wie 
auch zink. Badewannen billig zu verkaufen oder zu vermiethen. 5 
45. Der Finder eines am Weihnachtsabend verloren gegangenen Mantelkollers 
erhält eine angemeſſene Belohnung Drehergaſſe No. 1341. 1 9 
46. Ein ordentl. reinl. Mädchen od. Frau wird z. Aufw. gew. Jopeng. 725. 
47. Ein Haus a, d. Altſt. i. b. zu verkaufen. D. N. ae 2 T. h. 
Beilage. 


Lange. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 303. Dienſtag, den 28. December 1847. 


48. NM Den Herren Versicherten, welche im Laufe des Jabres 1847 anhal- 
tend bei unserer Gesellschaft versicherten, wird der übliche Rabatt unter der 
Bedingung gewährt, dass dieselben ein Verzeichniss der sowohl an die aus - 
wärtigen Agenturen als an unsere General-Agentur bezahlten Prämien, an 
letztere bis spätestens den 3Isten Januar 1848 einreichen, widrigenfalls die 
Verziehtung darauf angenommen werden muss. 

Berlin, den 18. December 1847. 

Die Direction der Berliner Land- und Wasser-Transport- 
Versicherungs-Gesellschaft, 
II. Keibel. A. Guilletmot. S. Herz. Lion M. Cohn. 
Julius Bloch. 
Auf obige Bekanntmachung mich beziehend, bitte ich um zeitige Ein- 


reichung der Verzeichnisse. E. A. Lindenberg, Agent, 
Comtoir: Jopengasse No. 745. 
49. Es wünſcht eine Dame ſowohl Unterricht in den Anfangsgründen des 


Klavierſpiels als auch Nachhilfſtunden bei den Schularbeiten zu geben. Meldun⸗ 
gen werden Heil. Geifigafie No. 983, 3 Treppen boch, erbeten. 
50. Der redliche Gua eines, am zweiten Feiertage Vormittags beim hin⸗ 
ausgehen aus der St. Marien⸗Kirche verlorenen, neuen Geſangbuches wird gebeten 
ſolches gegen eine angemeſſene Belohnung Langgarten No. 211. beim Staabs⸗ 
arzt Heberrer abzugeben. N An N 
51. 1300 rtl. werden zur erſten Stelle auf ein neues Wohnungshaus geſucht. 
Adreſſen unter C. C. im Intelligenz⸗Com tor 
a arte ase en. . 
52. Hakergaſſe 1453. iſt e. Untergel, beit. in 2 Zimm a. ruh. Bew. z. verm. 
er Pen * 1 m. eig. Th 5 2 5 1 — 1848 3. 5. 
. Kaſſubſchenm. „ iſt e. Kellerwohn. z. Handth. z. v. u. 3. Oſtem z. b 
55. Ketterhagſchegaſſe 111. find e Meub⸗ a. BER; 2 zu * 1 
56. Johannisgaſſe, Sonnenſeite, No. 1374. iſt die Saal⸗Etage und die Ge: 
legenheit J Treppen hoch, zuſammen aus 6 N 2 Küchen, Boden, Keller und 
F von Oſtern ab an ruhige Bewohner ganz, auch getheilt, 
zu vermiethen. U 1 2 . 
57. Poggenpfuhl No. 197. iſt 1 meubl. Stube nebſt Beköſtigung, zu vermiethen. 
58. 15 Ober⸗ u. Unterwohnungen mit eigenen Thüren un ſonſtigem Behoͤr 
find. Weidengaſſe zu vermiethen. Richau, Zimmermeiſter. Steindamm. 
59. Zwei Zimmer in der zweiten Etage, ſo wie Küche, Boden u. Keller find zu 
rechter Zeit an ruhige Bewohner f. 90 Rthlr. jahrlich zu verm. 15 nmarkt 452. 
60. Johannisgaſſe 1324. find 3 neudekor. Zimmer nebſt Zubehör 15 vermiethen. 
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ega o. 1202. iſt die Hange⸗Etage, ‚bei end aus 2 Zimmern mit 
Webentähi e 1 übe u. ſ. Mer ee rn ar bh ae 
62. Helle Geifigaffe, No. TEE iſt ein inne nebſt Kabinet mit auch ohne 
Meubeln zu Neujahr billig zu verm e Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 
63. Eine Schankwuthſ⸗ haft mit einem Makerial⸗Geſchäft dernde iſt zu ber⸗ 
— Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir A. 100. einzureichen, 
64. Sandgrube 5 ein Haus mit 3 Stuben, Kammer, Boden, Keller, Stall 
und kleinem Garten zu vermiethen. Zu erfragen Sandgrube No. 432. 
65. Ein am Vorſtaͤdtſchen Graben Ro. 172. belegenes Haus, heſtehend aus 6 
Stuben, Kuͤche, Keller, Kammern, Boden und ee iſt zu dermiethen und 
Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Das Naͤhere No. 174. 


66. Drehergaſſe 1357. ſind zwei Logis, aus 3 eek: Boden ꝛe., mit der Aus⸗ 
ſicht nach der Langenbruͤcke, beſtehend, zu bermiethen. Naͤheres Tiſchlergaſſe 601. 
67. Hintergaſſe 217, das zweite Haus vom Fiſcherthor, rechts, iſt eine freund⸗ 
liche Stube mit Meubeln und Betten zu vermiethenn er 

68. Das von der Frau Obrist Lieültenant v. Bari bewohnte oral, Fleiſcher⸗ 
gaſſe No. 135, iſt zu vermiethen. 

69. Hundegaſſe 247. ſind 3 heizbare Zimmer und Comtoirſtube zu vermiethen. 


70. 0 Ein e ſelt feige Jahren v. Böttcher bewohnt, ſeiner 
uten Lage weg. z. 9 eilch⸗ un üſehande u n r ſo⸗ 
2 o. 1 Ot . 8.8. ban oss w e bei tet Maler“ Walle Schein 6 l be a 
Sachen zu zu verkaufen in! e 
IE in oder bewegliche Sachen. 
75 5 165 N a SSE eee beg 
745 Die längit erwarteten Nledder Nas erhielt ich jetzt. 


Nud. Aline 
N iR ER 22 r NN 2 
22 Mi Nei EEE EEA = CN. e ee i EIEZERR DRS enen 


72. Neue elegant e „Neujahrskarten und Wunſche 
nn: W. F Bürau, Langgaſſe No. 404. 
Ben Geruchtofe. Strich nb erhielt und e 


A. Faſt, Langeumarkt No. . 2 


uu, Kiſten zind billig zum Verkauf Langg Nasen 
nen Die beliebten hochkirſchrothen Cachemire oder feine e 5 . 
255 Wit den Kae d der gende ER uckgeſetzten M d 
Mi 1 n Au rückgeſel N) ouslin e laſus und e 

aten Seidenzeugen wird ana Kine Zeit fort gefahren. E. N ſchel. 5 
265 FVranmepoſſtorium beſte en, I, nun 11 i e 
* — Treibhaus u iind N Nieder, Weddeng 
„ Tagueterg. 1311 1. ſtehen 12 neue a p 0 Gra bill Au al 

8 har machergaſſe Nö. 7978, ſſt kin ce Gel u verkaufen. 


K 


IE 


— 313 = 2 


2 215 0 6 > t u ck 1 


80. 42 n 2 
Hut: und Haubenbänder die 4 . 5 ſgr. gef. haben, werden für 14 ſgr. die Elle 


verkauft bei J. S. Goldſchmidt & Comp., Breitgaſſe 1217. 
81. T Havannah-Roh-Zucker a Pfd. — Rthl. 11 Sgr. SH 
Pecco- Thee F ui 1 u 5 
C00 iatazanee. Furar vom, 43 
-„° Haysan-Thee . . ..--..r FF 


„„ „ * 
echte Havannah-Cigarren a 40 ung 30 Rthl. pro Mille werden Langgasse 535. 
verkauft bei Fr. Heyn. In 1 At en 
Mon Pariser 'Lahnperlen. 
Ein anerkannt ſicheres Mittel Kindern das Zahnen außerordentlich zu erleichtern 
u. ſomit den Kleinen dieſe oft ſo gefährliche Periode glücklich überſtehen zu hel⸗ 
fen. Preis p. Etui m. Gebrauchsanw. Urtl. In Danzig allein z. h. b. E. E Zinglet. 


83. Landtags⸗Oblaten, mit den wohlgetroffenen Portraits Sr. Maje⸗ 
ſcaͤt des Königs, Sr. K. H. des Prinzen von Preußen, ſo wie ſämmtlicher Mitglie⸗ 
der der beiden Kurien, erhielt und empfiehlt als etwas neues 


W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 
9% Zeinfe geräuger Gothaer Servelat⸗Wurſt, pre pd. 72 


Sgr., fo wie XIn en, ſind zu haben bei Wilde, Langenmarkt No. 496. 

65. Ger. Gothaer Servelat⸗Wurſt, a Pfd. 71 Sgr., iſt zu haben Ziegeng. 771. 
86. Großes und ſchmackhaftes Roggenbrod iſt zu haben Johannisgaſſe 1296. 
87. Schöne türk. Pflaumen sind centnerweise und in grössern Parthieen 


billig zu haben Hundegasse No. 268. 


ö 5 4 2 7 8 KN 2 485 
88. Auffallend billiger Verkauf. 
1 geſt. Taſchentuch u. Spitzen dazu für 10 fgr., 1 Baſtkravattentuch, 1 Paar 
Strümpfe, 1 geſt. Mullkragen 10 ſgr., Glacee⸗Handſchuhe a Paar 74 fgr. bei 
M. W. Goldſtein, erſten Damm 1118. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. — 
89 Nothwendiger Verkauf I = ng ie en 
Das zur Kaafmann Daniel Auguft Hofmeifterfchen Coneuks⸗Maſſe gehörig 
geweſene, der Frau Louiſe Charlotte Hoffmeiſter, gebotene Dyck uh den 
Grundſtück am Hinterfiſchmarkt hieſelbſt sub No. 35. des Hypothekenbuchs und 
No. 1595. der Servisanlage, abgeſchätzt auf 3030 rtl., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am Laſten März 1848, Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, wegen nicht bezahlter Kaufgelder in nothwendiger 
Subhaſtation anderweitig verkauft werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


— 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
i Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
90. Notl, wendiger Berfauf, 
Land: und Stadtgerſcht zu Berent. 15 8 

Das dem Chriſtoph v. Rolbiecki gehörige, in Lippuſchhütte belegene mit No. 
4. des Hypothelenbuchs bezeichnete Grundſtück, von circa 2 Hufen 16 Morgen 7177, 
UURuthen magdeburgifch, abgeſchätzt auf 1709 rtl. 7 fgr 8 pf. zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 29 Januar 13 23, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentikcher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
91. Nothwendiger Verkauf 

Das den Michael und Anna Koblellaſchen Eheleuten gehörige, aus den nöthi⸗ 
gen Wohn« und ende und 52 Morgen Land deſtehende Bauergrund⸗ 
ſtück im Dorfe Koffi, abgeſchaͤtzt auf 1190 rtl. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 10. Februar 1343, 

Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Carthaus, den 29. September 1847. 

Königliches Landgericht. 
Wech;el--und Geld-Cours. 
Danzig, den 27. December 1847. 


Briefe Geld gem. 
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Sgr. Sgr. S 
London, Sicht — (— — Friedrichad'or 
— 3 Monat — — — KAngustd'or an m 
Hamburg, Sieht — \— | — ‚]Ducaten, neue — — 
— 10 Wochen 4881 ——— dite alte — — 
Amsterdam, Sicht ir el Kassen-Anw, Rtl, — - 
— 70 Tage — — — 
Berlia, 8 Tage — 75 — 
— 2 Monat 993— — 
Paris, 3 Monat — a —— 
Warschau, 8 Tage nk dr 
— Monat — — — 


